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erhalten, sondern verschärtifte sich be- Wer ennn OdOocus Lorichlus, einen
kanntermalsen noch, wiewohl sich das Theologen der Freiburger Universita dus$s
€elIC. 1 chatten der verschäriten Iran- der Halfte des Jahrhunderts?
zösisch-spanischen Rivalität bis 1645 Musste [al ihn kennen? In seiner Zeıit
nehmend einem Schauplatz eigenen kannte INa  - ihn 1m katholischen Deutsch-
-CEWIC. un eigener Dynamik entwı1- and un schätzte ihn sehr, VOT em ın

seiner un Lorichius Waäal In Trarbachckelte Der TCUEC Ordensgeneral seizte de-
Anıitiv auf die Beendigung des Krieges, der 0OSEC 1540 geboren, je ß sich
uch WE die sich abzeichnende LOsung 1562 der Ima matier In reiburg 1MM-
nicht mıit dem römischen ea eines Bc* matrikulieren, erwarb den Magistertitel
numen Friedens übereinstimmte, un! und studierte se1t 1568 Theologie und CI-

1e nach den erforderlichen Examiınaverbot er y seinem Dillinger (JTr-
densbruder un ausgewlesenen Zeloten 1575 ıne Professur. Selit 1578 Ordinarius
Heinrich Wangnereck jede OliIentlıche TÜr scholastische Theologie, lehrte ın
Agıtatıon diesen Kurs. der Folgezeit VOT em Oral- und ont-

Das abschlielsende Kurzkapitel ass die roverstheologie. 11 Mal WarT Rektor se1-
1ieTr Hochschule A Semester versahgeschilderten Ereignisse und

gibt ebenso knappe ntworten auf die das Amt des Dekans der Theologischen
eingangs gestellten Leitiragen. Dıe Jesul- Fakultät ach dreilsig Jahren erfolgrei-
ten nach den hier erarbeiteten KT- her Lehrtätigkeit ITral 1605 ıIn den Ru-
gebnissen zumindest 1 Untersuchungs- hestand ach seiner Emeritierung LiTrat

dem Kartäuserorden bei In seinem uhe-zeiıtraum keine monolithische Organısa-
t10n. Der en entwickelte keine este. sStan: übernahm die Leıtung einer STU-
are und konsequente Strategle. jel- dentenburse, des Collegium Pacıs. eın
mehr hatten sich se1ıne Vertreter die VOoO  — ihm selbst erstelltes Schriftenver-
jeweiligen spezifischen Bedingungen iN- zeichnis nthaält 55 ıte Von seinem
167 Wirkungsorte anNnZzZUDaASSCI1 un! inter- Werk” spirltualis” Za Braun A
pretierten ihre Lage, Möglichkeiten und Editionen auf, UÜbersetzungen 1Ns eut-
die sS1IE erreichenden Anweılsungen der sche und 1Ns Holländische eingeschlossen.
entrale VOoO diesen Bedingungen her Den 1te dieser VO  — Lorichius 1599 VCI-
un! auft diese Daraus entstanden STarT' assten bzw. Aaus dem Italieniıschen 1NS 1LA-
varıxerende Lösungen, die 11UI un Dbe- tein übertragenen Darlegung einer spezl-
sonderen mständen ZUr weitgehenden fisch katholischen spirituellen Lebenspra-
Übereinstimmung tendierten. EMZU- X1S hat Braun uch als 1ıte TUr se1Ne
olge sind uch diese Konsequenzen langreiche Monographie Der diesen
werden freilich L11UTE angedeutet die bis- Freiburger Theologen übernommen. S1€e
her dem en zugeschriebenen Leistun- beruht auf seiner bei Heribert Smolinsky
gCHN un Fehlleistungen kritisch über- In der Theologischen der Albert-

ımMprüfen bZzw. tarker Situatıv interpretlie- Ludwigs-Universität reiburg
T: Der Verifasser stellt 1n diesem Zusam- 2000/2001 vorgelegten abilitations-
menhang die ese auf, „that Jesuint schrift
SUPPOTT of princes 1n the seventeenth CC 1I- Taun ordnet Lorichius zunächst In die

Wissenschalts- un UniversitätsgeschichteLUTYV also contributed the advance of
princely absolutism vis-äa-vis the church“ seiner Zeıt e1n. Hierdurch eistet die Arbeit
5:274) Das sind Befunde, die diese SOU- einen bedeutenden Beitrag ZUTC Vertiefung
verane, einen ma/ßgeblichen Aspekt der dieses Forschungsbereiches. SO ze1g
Ereignisgeschichte anhand wenig each- Braun auf, wWI1e Lorichius 88l der akadem!ı-

schen TE den Schwerpunkt mehr under Quellen erstmals nachhaltig erhel-
lende Studie uch Iur den strukturhisto- mehr VO der theologischen Textanalyse
rısch Interessierten höchst wertvoll hıin ZUrr praxisorientlerten Priesterausbil-
INac dung und Systematisierung der Seelsorge

Augsburg 'olfgang er verschoben hat Überhaupt wird UTE die
Untersuchungen Vo  e Braun deutlich wıe
Lorichlus ın seinen Vorlesungen WI1Ee In

Braun, Karl-Heinz, UGnNa spiritualis. nth- seinen Publikationen den Blick nicht 11UI

ropologie der Katholıschen Konfession: Der auf die Explikation der reinen katholi
Freiburger Theologieprofessor JOdocus O1 schen TE richtete, der Orthodoxie

also, sondern deren unmittelbare Umset-cChius (  O0—1  } FEan Quellen und FOrT-
schungen aus dem Gebiet der Ge- ZUN$ ın die Lebensführung als Orm der
schichte, hrg 1m Auftrag der GOrres- katholischen Orthopraxie vermitteln
Gesellschaft VO  — Laetitila o0€ versuchte. Das zeigte sich darin,
Neue olge elt 233 Paderborn (Fer- ass nicht wenige seiner Schriften auf
dinand Schöningh), 2003 460) S0 geb., Deutsch gedruckt wurden, wWI1e€e uch 1
ISBN 3- 506=73275-7 Bemüuühen VO  _ Lorichius, CHSC Beziehun-
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CIl ZU Ordens- un! Klosterleben das hohe Niveau der kirchengeschichtli-
pflegen chen Forschung 1mM deutschen Sudwesten

Brauns Arbeit rhellt In überaus akrtıbi- un iügt sich vorzüglich In die VO der
scher orm anhand der sorgläaltig recher- Görres-Gesellschafit herausgegebene
chierten schriftlichen Hinterlassenschaft el der „Quellen un! Forschungen

AUs dem Gebiet der Geschichte“ eınVO  > Lorichlus, wWI1e dieser eologe Br
aCcC und gearbeitet hat, Was ihn be- reıburg 'olfgang Hug
egle, w1e argumentierte, welche In-
tentionen verfolgte. el werden die
nliegen dieses Theologen, seine OTrde- Hug, 'alter, Johann AC0. Rambach
TuNngsgcCHh die Leserschafit wWI1e€e uch die (1693-—1 /35) Religionspädagoge zwıschen

den Zeıten (Praktische TheologieQuellen Z Vorschein gebracht, aul die
seine Posıtiıonen begründete. Eın elge- 63), Stuttgart. W. ohlhammer 2003,

1165 Kapitel widmet Taun dem Gottesbild 205 S: ISBN 3- 17-018076-2
VOoO  e} Lorichius DZW. seiner Konzeptlion der
echten Gottesbeziehung der gläubigen Wenn der hiler portratierte Rambach
Christen eute nicht 9allıZ VEISCSSCIA 1st, VCI-

an 1es weniger seinen BeitragenDas umfangreichste un! In seiner Fra-
gestellung \LTATS 1n den eiunden besonders ZUT (Religions-) Pädagogik der 1ST0O-
interessante Kapitel behandelt die „Anth- risch SCHNAUCI ZUrr Katechetik als viel-
ropologie des Lorichlius 1n historischer mehr seinen Kirchenliedern, die Eingang
1C Untersucht werden die Vorstellun- 1NSs Evangelische Gesangbuch gefunden
SCH des Theologen üuber die Wesensmerk- en Wenn mıiıt diesem Buch 198808 doch
male menschlicher Lebensvollzüge un uch ambacns pädagogisches un kate-

chetisches Wirken der Vergessenheit eNTL-ihrer Bedingungen Der Mensch wird In
seiner Geschöpflichkeit VO.  — Lorichius au{l riıssen werden soll, 1st 1€es AUS$S mindes-
die Verinnerlichung der kirchlich gebote- tens TeI Gründen angeMeESSCH: Erstens
E“  — Lehren verpflichtet In den Ausfüh- hat Rambach ıIn seiner Zeıt als ehrbuch-
rTunNngen uüber die Gefährdungen des Men- einen erheblıchen Einfluss aufl die
schen überwiegen die üuberkommenen evangelische Pädagogik und Katechetik
Bilder VO  - der irdischen Prasenz des Teu- ausgeübt; zweıtens kann als derjenige
iels. VO  e der weitgehend negatıv gesehe- gelten, der die 1m Piıetismus (3 Spener,
He  - Sexualität, VO den Geschlechterrol- Francke se1t dem Jahrhundert
len, VO ea ZOLlNDatarer Lebensiormen entwickelten katechetischen Impulse un
und vielem mehr. Braun spricht die Prob- Programme systematisch ZUSAMUNCNSC-
ematik olcher anthropologischer MoO- ass und für die Praxıs 191  ' aufbereitet
dellvorstellungen d. geht allerdings N1IC hat, Wads$s ihn auf Dauer mıt der bis eute
au{i die verhängnisvollen Fernwirkungen wirksamen pietistischen Erziehung VCI-
mancher dieser normatıven Denkmuster bindet un T1ıttens 1es ze1g IC
eın Interessa: ware uch die Ya WI1E letzt die vorliegende Darstellung sind
das VO  - Lorichius VEeLLLEIGEHE (und durch se1ine Auffassungen keineswegs wen1g
ihn verbreitete Menschen- un kindgerecht und pädagogisch uUuNansC-
sich ann 1n der barocken römmigkeit IMECSSCIHI)L, wI1e spater manchmal 1mM IC

auf diese gesamte ichtung, zume1lst unun! Kultur spiegelt.
In einem abschliefßßsenden Kapitel cstellt Verwels auft die VO Francke gepragte HOT-

Braun den „Geistlichen ampfT“ als kern- mel VO „Brechen des kindlichen Wil-
gedanken des Freiburger Theologen In lens“, behauptet worden 1st
den Zusammenhang der christlichen Leh- DIie VO. Klaus Bern be-
TCIN VO  - der „militila christliana”, uch treute Dissertation verfolgt das Ziel, el
ter besonderer Berücksichtigung der VCI- nerse1lts ambachns Katechetik und Päda-
mittelnden Posıtion des Erasmus. Ganz gogik 1n ihrer Abhängigkeit VO:  w der kate-
nachdrücklich wird hier noch einmal die chetischen und pädagogischen 'adıtıon
VO  z Lorichius entschlıeden geforderte darzustellen un andrerseılts nach dem
Verinnerlichung des Kampfes die originalen Beıtrag ambachs iragen
rechte Lebensform In akribischen Jlextiver- (S 14) Eın knapperer erstiter Teil
gleichen herausgearbeitet. (S5 13—46 beschreibt Rambachs en

Eın umfassendes Schriftenverzeichnis un irken, die amalige Katechetik
der er VO Odocus Lorichius rundet wWI1e Urteile ber Rambach In der Theolo-
au{l Druckseiten die Untersuchungen giegeschichte. Der zweıte und eigentliche
Brauns ab Das Buch stellt In der Vielfalt Hauptteil S.47-190) 1st Rambachs e-
der Aspekte und der methodischen Exakt- chetik un Pädagogik gewidmet. Das aD-
heit der Analyse 1ıne mustergültige MoO- schließende Literaturverzeichnis enthält
nographie ZUT Mentalitätsgeschichte des insbesondere eın gegliedertes Verzeichnıis
konfessionellen Zeitalters dar. Es bezeugt ambbachns Schriften (durc das aller-
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